
Targobank zahlt Beschäftigten Inflationsausgleich 

Bis Ende 2023 erhalten Beschäftigte steuerfreie Sonderzahlung von bis zu 

3.000 Euro 

Die Targobank mit Hauptsitz in Düsseldorf unterstützt ihre 7.000 Mitarbeitenden im Zuge 

der hohen Inflation und steigender Energiekosten. „Viele Menschen, auch unsere 

Kolleginnen und Kollegen, sehen dem kommenden Winter mit Sorge entgegen“, sagt 

Personalchef Alexander Bohrer. „Wir haben deshalb beschlossen, vom dritten 

Entlastungspaket der Bundesregierung Gebrauch zu machen.“ Dieses ermöglicht es 

Arbeitgebern, Mitarbeitenden bis zum 31. Dezember 2024 eine steuer- und abgabenfreie 

Sonderzahlung in Höhe von insgesamt 3.000 Euro zukommen zu lassen. 

Bis zu 3.000 Euro Sonderzahlung für Vollzeitbeschäftigte 

Für die vollzeitbeschäftigten Angestellten der Düsseldorfer Bank bedeutet das: Sie erhalten 

eine Sonderzahlung in Höhe von 3.000 Euro, die hälftig im Dezember 2022 sowie im 

Dezember 2023 ausgezahlt wird. Auszubildende und Dual Studierende erhalten zu denselben 

Terminen jeweils 1.000 Euro. In Fällen von Teilzeitarbeit oder Abwesenheiten werden die 

Beträge anteilig ausgezahlt. „Mit dieser Sonderzahlung möchten wir unsere 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in diesen schwierigen Zeiten entlasten“, erläutert Isabelle 

Chevelard, Vorstandsvorsitzende der Targobank. „Als Arbeitgeberin sehen wir uns wie schon 

in der Corona-Krise unseren Beschäftigten gegenüber in der Verantwortung.“ 

Targobank stellt weiter ein – über 600 Vakanzen 

Die Targobank stellt bundesweit Führungskräfte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 

Auszubildende und Dual Studierende ein. Auch branchenfremde Quereinsteiger haben gute 

Chancen auf eine Festanstellung. Aktuell hat die Bank über 600 Stellen in ganz Deutschland 

ausgeschrieben. 

 


